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Es freut uns, wenn Sie durch Ihre Mitgliedschaft unsere Arbeit unterstützen. 

Die Gesellschaft für Sicherheitspolitik ist durch Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bonn-Innenstadt 

vom 09.04.2020, Steuernummer 205/5764/0498, als gemeinnützig und spendenfähig anerkannt worden. 

 
Einladung zum Vortrag 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder und Freunde unserer Gesellschaften, 

 

„Wir sind im Krieg!“ - 

diese erschreckende Aussage ist leider Realität geworden. Wir haben es mit 

einem hybriden Krieg zu tun, bei dem konventionelle und unkonventionelle 

Mittel kombiniert eingesetzt werden, um politische, militärische und gesell-

schaftliche Ziele zu erreichen.  

Die hybriden Angriffe sind besonders gefährlich, weil sie unterhalb der 

Schwelle eines offenen Krieges in einer auch rechtlichen Grauzone stattfin-

den und sowohl Angriff als auch Angreifer oft nicht klar zu definieren sind.  

Merkmale sind beispielsweise der Einsatz nicht-regulärer Streitkräfte und 

Spezialeinheiten, Angriffe auf IT- und andere kritische Infrastrukturen, die 

Lenkung von Flüchtlingsströmen, die Manipulation von sozialen Netzwer-

ken oder die Verbreitung von falschen Informationen.  

 

Ziel dieser Aktionen ist es u.a. die Gesellschaft zu polarisieren und zu ängs-

tigen, den Zusammenhalt und das Vertrauen in demokratische und staatli-

che Institutionen, Medien und Politik zu zerstören. 

 

Im Rahmen unserer Veranstaltung, zu der ich Sie mit Ihren Angehörigen 

und Freunden auch im Namen unserer Kooperationspartner herzlich einla-

den möchte, wird unser Referent 

Daniel Weimert, 

ein erfahrener Experte im Bereich Desinformation und strategische Kom-

munikation, das vielschichtige Thema beleuchten, praktische Hinweise ge-

ben und im Anschluss an seinen Vortrag mit Ihnen diskutieren.  

Diese Einladung dürfen Sie auch gerne weitergeben. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 20.Juni 2025 an und geben 

dabei die Namen der Teilnehmer an.  

Hier gelangen Sie  zur Anmeldung 

Zur Einfahrt in das Kasernengelände ist außerdem in der Spalte Bemer-

kungen die Angabe des Kfz-Kennzeichens, des Fahrzeugtyps und der  

-farbe erforderlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Rudolf Horsch, Oberstlt.d.R.

 

Programm 

 
Hybrider Krieg 

-Was tun gegen Desinformation? - 
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Daniel Weimert 
 

Vortrag und Diskussion 
 

Dienstag, 24.Juni 2025, 18:30 Uhr  
 

Kirchfeldkaserne 

 

Heim der Soldatengemeinschaft 

An der Trift 15 

76149 Karlsruhe-Neureut 

 

 

Kurzvita 

 
Daniel Weimert 

 

• Daniel Weimert ist Mitgründer, Co-Geschäftsführer und 

Vorstand der gemeinnützigen NGO "codetekt", die Strate-

gien im Umgang mit Desinformationen entwickelt und Me-

dien- und Nachrichtenkompetenz im deutschsprachigen 

Raum fördert.  

 

• Zuvor arbeitete er als Government Affairs Manager bei einer 

europäischen KI Firma im Bereich der nationalen Sicherheit 

sowie als politischer Sprecher und Vertreter bei Twitter für 

die deutsche und russische Regierung und Zivilgesellschaft.  

 

• Nach der Übernahme Elon Musks entschied er sich im No-

vember 2022 den Job bei Twitter zu verlassen. 

  

• Zuvor beschäftigte sich Herr Weimert als Mercator Fellow 

mit den Themen Desinformationen und Manipulation öffent-

licher Meinung. Dabei arbeitete er im Kompetenzzentrum 

der NATO für strategische Kommunikation in Riga, beim 

Atlantic Council in Washington DC und der Europäischen 

Kommission in Brüssel. 

  

• Daniel Weimert erwarb seinen Masterabschluss der Gesell-

schafts- und Wirtschaftskommunikation in Berlin und Paris 

sowie seinen Bachelorabschluss der Publizistik- und Kom-

munikationswissenschaft in Berlin und San Diego. 

  

 

 

mailto:r.horsch@gmx.net
https://www.gsp-sipo.de/aktivitaeten/veranstaltungen-anmeldung?tx_sfeventmgt_pieventregistration%5Baction%5D=registration&tx_sfeventmgt_pieventregistration%5Bcontroller%5D=Event&tx_sfeventmgt_pieventregistration%5Bevent%5D=5199&cHash=5447b19fd4c6858468d99fbcc9507b5a


  

Gemeinsame Geschäftsstelle der  

Gesellschaft für Sicherheitspolitik und der  Deutschen Atlantische Gesellschaft   

Rudolf Horsch, Körnerstr.7, 76571 Gaggenau, 

Tel..u.Fax: (07225) 91 68-321 

r.horsch@gmx.net  

 

Es freut uns, wenn Sie durch Ihre Mitgliedschaft unsere Arbeit unterstützen. 

Die Gesellschaft für Sicherheitspolitik ist durch Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bonn-Innenstadt 

vom 09.04.2020, Steuernummer 205/5764/0498, als gemeinnützig und spendenfähig anerkannt worden. 

 

 

Die Kooperationspartner: 

 
     

 

       

       

  Karlsruhe und Ortenau - Heidelberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Atlantische Gesellschaft e.V. 

Regionalkreis Karlsruhe 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen in Vorbereitung: 

 

 

10.September 2025 

 

Sicherheit durch Zusammenhalt:  

Lettlands Antwort auf die neuen 

geopolitischen Realitäten 
 

I.E. Frau Alda Vanaga, 

Botschafterin der Republik Lettlands  
 

Termine noch offen: 

 

Peking-Teheran-Moskau 

-Gefährliches Dreieck der Autokratien- 
 

Nicolas Zippelius, MdB 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
Deutscher 
Bundeswehrverband 

 Sie erreichen den Veranstaltungsort mit öffentli-
chem Verkehrsmittel  

ab Europaplatz (Karlstr.)  
Buslinie 73 Richtung Neureut-Kirchfeld Nord bis  

Haltestelle „An der Trift“ 

POLITISCHES BILDUNGSFORUM  

BADEN-WÜRTTEMBERG 
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